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Amtsblatt zur Laiballier Zeitung R r . W .
Dimstlln den 13.Octllbcr 1891.

(4411) g . 5079.

Ooncurs - Ausschreibung.
I m Bereiche der l. l. Forst« und Domänen-

direction in Gürz sind mehrere KVrfterstel len
mit bcm Gehalte jährlicher 400 f l . , der «ctivi-
tätszulagc jährlicher 100 fl. und Local-Neben-
gebüren zu besetzen, eventuell werden mehrere
K o r f l g e h i l s e n mit dem Taggelde von 1 fl.
aufgenommen.

Die Vewerber um diese Stellen haben ihre
eigenhändig geschriebenen Gesuche mit dem Ge>
burtsscheine, den Schulzeugnissen. dem Nach<
weise des Standes, der bisherigen Dienstleistung
oder Verwendung, des Wohlverhaltens, dann
der Kenntnis der deutschen Sprache in Wort
und Schrift und «iner der slavischen Sprachen,
eventuell der italienischen Sprache, ferner mit
dem ärztlichen Zeugnisse über die Eignung für
den Hochgebirgsdienst, die Vewerber um eine
Foistersstclle insbesondere auch mit dem Zeug.
nisse über die nach der Ministerialverordnung
vom 16. Jänner 1850, R. G. V l . Nr, 63, ab.
gelegte Prüfung sür den Forstschutz' und tech-
nischen Hilfsdienst, die Bewerber aus dem Stande
der im Sinne des Gesetzes vom 19. Apri l 1872,
R. G. N l . Nr. 6 0 , anspruchsberechtigten Unter»
officiere außerdem mit dem in der Verordnung
des l. l. Ministeriums für Landesvertheidigung
vom 12. J u l i 1872 vorgeschriebenen Belege zu
documentieren und bis zum

2 6 . N o v e m b e r 1 8 9 1 ,
und zwar die im Staatsdienste, respective im
activen Militärdienste stehenden Vewerber im
vorgeschriebenen Dienstwege, beziehungsweise im
Wege ihres vorgesetzten Commandos, dagegen
die nicht mehr dem Militärverbanbe angehören«
den, anspruchsberechtigten Unterofficiere und die
übrigen nicht im Staatsdienste stehenden Be»
Werber unmittelbar bei der gefertigten l. l. D i -
rection einzubringen.

Bewerber, welche nebst der deutschen und
einer slavischen auch der italienischen Sprache
mächtig sind, werden besonders berücksichtigt.

Bei den Bewerbern um Forstgehilfenstellen
haben mit gutem Erfolge absolvierte Zöglinge
der l. l. Försterschulen den Borzug.

K. l . Forst- und Domiinen-Dirtttion.
Görz am 8. October 1891.

(4436) 3—1 Nr. 2336.^
Kundmachung

der Elisabeth Freiin von Salvay'scheu Armen-
stiftungs-Interessen-Vertbeilung für das zweite

semester 1891.
Für das zweite Semester des Solarjahres

1691 sind die Elisabeth Freiin v. Salvarsschen
Armenstiftungs-Interessen in« Betrage per 750 fl.
unter die wahrhaft bedürftigen und gut gesitte»
ten Hausarmen von Adel, wie allenfalls zum
Theile unter bloß nobilitierte Perfonen in Lai«
bach zn vertheilen.

Hierauf Reflectierende wollen ihre an die
hohe l. l. Landesregierung gerichteten Gesuche
in der fürstbischöflichen Ordinariatslanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Den Gesuchen müssen die Adelsbcweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Vertheilungen dieser
Stiftungsinteressen beigebracht worden sind, bei«
liegen. Auch ist die Beibringung neuer Armuts«
uno Sittenzeugnisse, welche von den betreffenden
Herren Pfarrern ausgestellt und von dem lüb>
lichen Stadtmagistrate bestätigt sein müssen, er>
forderlich.

Laibach am 10. October 1891.
^ Flirstbischöfllches Ordinariat.

(4435) 3 - 1
Kundmachung.

U m 2 1 . v c t o b e r 1 8 9 1 . 10 Uhr vor.
mittags, findet beim l. t. Staats »Hengstendepot
zu Graz die Offertverhandlung bezüglich Ab-
nahme des in den Stallungen der Hengstendepot-
Posten Nr. 1 zu Graz und Nr. 3 zu Selo bei
Laibach vom 1. Jänner 1892 bis Ende December
1894 gewonnenen

Pferdedüngers
statt.

Die Herren Oelonomen, welche auf die Ab-
nahme dieses Düngers «flectieren, wollen ihre
mit einer 50 lr.'Stempelmarle verfehenen Offerte

l ä n g s t e n s b i s 2 1 . O c t o b e r 1 8 9 1 ,
10 Uhr vormittags, an das obige Depot in
Graz übersenden.

Die Vergütung für den zu übernehmenden
Dünger erfolgt per Tag und Pferd und ist im
Offerte mit Ziffern und Buchstaben anzusetzen.

Auf mündliche fowie auf später schriftlich
oder telegraphisch beim l. l. Staats'Hengstcndepot
in Graz überreichte oder auf etwa direct beim
l. t. Ackerbauministerium eingebrachte sowie auf
nicht vollständig instruierte und ausgestellte Offerte
wird leine Rücksicht genommen.

Durch die Ueberreichung des Offertes und
Uebernahme desselben seitens desStaats.Hengsten-
depots ist der Offerent wohl an sein Offert bis
zur bezüglichen Enlfcheibung beS l. t. Ackerbau«
Ministeriums gebunden, demselben erwächst hier-
durch aber gar lein Recht und lein Anspruch
aus Annahme seines Offertes, nachdem die Ge<
nehmigung deö Offertes durch das k, l. Ackerbau»
Ministerium erfolgt und das l. l. Aerar sich d«
uneingeschränkte Wahl unter den eingebrachten
Offerten und wenn trines derselben ihm an-
nehmbar erscheint, die Ausschreibung einer neuer«
lichen Offertverhandlung oder die Hintangabe
aus freier Hand vorbehalten hat.

Die Vertragsbedingnisse lönnen in der
Kanzlei deö k. l. Staats.Hengstendepot zu Graz
und in der Kanzlei des l. l. Staats<HengsteN'
depot Posten Nr. 3 zu Selo bei Laibach ein-
gesehen werden.

Vom l . l . Staats-HengstendtM zu Graz.
Graz am 28. September 1691.

<4259)3-2 K u n d m a c h u n g . ^ , ,
U m 2 0 . v e t o b e r 1 8 0 1 u m I t t U h r v o r m i t t a g s findet

depot in Graz die Offertuerhandluna. zur Sicherstellimg des für den VesM p°>' ^jes M
Laibach während der Zeit vom 1. I ä n n M bis Ende December 1692 beniWglen
benannter Verpflegsartitel statt.

Der VerpflegSbedarf beläuft sich approximativ
auf täglich 5 Portionen Brot in Laibform k 8?b «r

» . 6 . Hafer k 3360 »
. . 4 » Heu k 5600 »

. 4 . Streustroh . . . 5 2800 »
während der Beschälzeit,

auf täglich 40 Portionen Brot in Latbform 5 875 er.
. . 90 » Hafer . . . . . 5 3360 »

70 . Heu il 5600 »
. 70 » Streustroh . . . 5 2800 '

außer der Veschälzeit, bann auf viermonatlich 660 Kilogramm Bettenstroh. ^ > M
Die mit einer 50 lr.'Stempelmarle versehenen schriftlichen Offerte nm!1 ^ n " " ' " ^ ,

10procc>ltigen Vadium des nach dem angebotenen Preife berechneten ^ " A ^ h e r ̂
stung in barim oder cautionsfähigen Wertpapieren bis spätestens 2 ^ ' s* s scir» ,̂ M
m i t t a g h 10 U h r , bei dem obigm Depot überreicht, beziehungsweise " M « " " ^ z"l ^ .

I n den, Offerte ist ausdrücklich zu erklären, dass der Offerent d.n °e"' " ^ » t ^ l s e ,
aufliegenden, die Stelle der Offertverhandlungs.Bedingnifse vertretenden « ^ M N " " ^
gesehen habe und sich den im Entwürfe aufgenommenen Bedingungen in aller. ^ A ^ z - H ^ M

Aus mündliche sowie auf später schriftlich oder telegraphisch beim ^ ' ^ « b r a E , ^ !
depot in Graz überreichte oder auf etwa direct beim l. l. Nckerbaumimstenum,^ ^ i t t ""
auch nicht vollständig im obigen Sinne instruierte und ausgestellte Offerte ,̂
genommen. , ^ sie ftl

Wenn mehrere Personen gemeinschaftlich ein Offert einbringen, so y ^.
Offert zur ungetheilten Hand, das heißt alle für einen und einer für alle Aa^M

Durch die Ueberreichung des Offertes und Uebernahme desselben ie«"«« bes^a«!
stenbepots ist der Offerent wohl an sein Offert bis zur bezügliche" En >cye>" ^ „ ^»'p^iü»'
Ministerium« gebunden, demselben erwächst hieburch aber gar lein ^ e c h t " " ^ , ^ « >'"'',,!,, «̂
Annahme seines Offertes, nachdem die Genehmigung deö Offertes durch v«» .^, Oss'MMl'
erfolgt und das l. l . Nerar sich die uneingeschränkte Wahl unter den c m g e o ^ ^ i , "»
wenn teines derselben ihm annehmbar erscheint, die Ausschreibung emer
Handlung oder die Hintangabe aus freier Hand vorbehalten hat.

G r a z am 20. September 1691.

Vom k. k. Staats-Hengstendepot-Commando.

Ich Enbesgefertigler. wohnhast in , erNare infolge A " « ' ^ j M e N
vom 20. September 1891 die Abgabe der im Subarrenbierungswege aus» '
nisse, und zwar in der Station Selo bei Laibach ,« «, 5 s?b"' >

zu . . tr., sage: per Portion Brot in Lalbforw ^ ^ ' !

» . . » » » » H e u i»2Mi F ^
. . . . . . Streustroh ^ n , "",,.!l<"'^ !>,,

auf die Zeit vom 1. Isnner bis Ende December 1892 übernehmen 5« ' h i e l « " » , ^
verbindlich, sowohl die kundgemachten als auch alle sonst bestehenden ^ " ^adlu^ ^ !
Vorschriften genau einhalten und für diefes Offert nicht nur mit dem ^
sondern auch mit meinem gesummten Vermögen haften zu wollen. <

Formulare für das Convert über das Osse^ ^>,
An das k. l. Staats . Hengstendepot. Commando in ^ . A p » ^ !

Offert zur Verhandlung am 20. October 1891 infolge Kundmachung vom^ ^ ^
Nr. 77I/N. Belegt mit . . . Gulden ö. W. al« ^ " ^ ^ B ^ ^

U n z e i g e b l a t t .
(4254) 3—3 St. 8142.

Oklic.
C. kr. deželno sodiäce v Ljubljani

naznanja:
Egidij Grum, posestnik iz Gor6nje

Hrušice št. 4 je proti Luki Babniku,
Ani in Antonu Tersinerju, Jožetu
Lukmanu in Juriju Grumu, oziroma
njih nepoznanim pravnim naslednikom,
tožbo de praes. 24. septembra 1891,
št. 8142, radi pripoznanja laslninske
pravice potom priposestovanja gledč
zemljišč vložni štev. 232 in 277 ad
Karlovsko predmestje in vložni St. 583
in 1250 ad Trnovsko predmestje in
dovoljenja vknjižbe te pravice pri tern
sodišči vložil.

Ker temu sodišču ni znano, kje
da bivajo toženih pravni nasledniki,
se jim je na njih škodo in njih troske
za to pravdno reč gospod dr. Ivan
Tavčar, odvetnik v Ljubljani, kura-
torjem ad actum postavil in se mu
je iožba, za kojo se je doloöil rök v
Bkrajsanem postopku na dan
ob ft ,V;.»ovembra 1891. 1.
vro<L d ° P O l d n e P r i l e m «odisöi

druzega zastopnika izvoliti in temu
sodiSču naznaniti ali pa postavljenemu
skrbniku vse pripomočke za svojo

obrano zoper tožbo izročiti, ker bi se
sicer le s postavljenim skrbnikom raz-
pravljalo in na podlogi te razprave
spoznalo, kar je pravo.

V^jubljani dne 26. sept. 1891.

(4185) 3~—3 St. 20447

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče v Kranjski

Gori naznanja, da se je na prošnjo
Egidija Jeglitfa iz Sela proti Primožu
Pretnarju iz Jesenic, oziroma njegovi
zapuščini, v izterjanje 91 gold. 64 kr.
s pr. iz sodbe z dne 13. maja 1891,
St. 1060, dovolila izvrsilna dražba na
180 gold, cenjenega nepremakljivega
posestva vložna štev. 229 zemljiške
knjige katastralne občine Jesenice.

Za to izvrsitev odrejena sta dva
röka, in sicer prvi na dan

4. n o v e m b r a
in drugi na dan

5. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to poseslvo pri prvem röku le
za ali nad cenilno vrednostjo, pri
drugem pa tudi pod njo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
i7. zemljiske knjige se morejo v na-
vadnih uradnih urah pri tern sodisči
upogledati.

C kr. okrajno sodisče v Kranjski
(•on ane 24. seplembra 1891.

(4317) 3—1 St. 17 223.
Oklic.

Na prošnjo Janeza Zdražbe, žup-
nika iz Prežgajn (po dr. Papežu), vršila
se bode potom prestave izvrSilna
dražba Antonu Zagarju iz Take Vasi
at. 20 lastnega zemljišča vložne St. 53,
54, 55, 56, 57, 58 in 59 katastralne
občine Iska Vas in vložna stev. 394
katastralne občine Verbljenje, cenje-
nega na 11.775 gold., dne

4. n o v e m b r a in dne
5. d e c e m b r a 1 8 9 1 . 1.,

vsakikrat dopoldne ob 10. uri pri tern
sodišči.

Zemljisče bode se le pri drugi dražbi
oddalo pod cenitveno vrednostjo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
vsak ponudnik dolžan, položiti pred
ponudbo 10 °/o varščine, cenitveni za-
pisnik in zemljeknjižni izpisek so v
tusodni registraturi na upogled.

C. kr. za mesto deleg. okrajno so-
disče v Ljubljani dne 27. avg. 1891.

7^250) 3—2 St. 2962.
Oklic.

C. kr. okrajno sodisče v Trehnjem
naznanja, da se je na prošnjo Naceta
(ierdena iz Martinje Vasi proti Janezu
Novaku iz Potoka v izterjanje terjalve
204 gold. 36 kr. s pr. iz razsodbe z dne
14. aprila 1891, St. 1178, dovolila iz-

— — -*^f$
vrsilna drazba n » ^ f J j V
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^ ^ Nr. 13.261.

^elanntmachullg.
M r . 12 ^ ^ 1891)

l. Feilbictungeil.
Ichj a " " ' (durch Dr. Legllla) gegen
R 5 ^ ° W n d o r t M o . 15 5 49lr.
>°ze Ni 'H?.«.«. c.; Realität Ein-
»Aoii K ^ I t̂astralgemeinde Ober.
'^elu« V ! " " 29 fl, lein lunäu8
^ . Z . i i ^ ' b vom 18. August
"°vem^, " l Termine am U t e n

8) ""und9.December 1 8 9 1 ;
Jakob Pavcic

z?3 V n ^ " (durch Dr. segula)
^fl.2?kr ^ e von Mühlborf pc-lo.
!^ U2 ^ ^°lltäten Einl. Nln. 141
. "! Echäkl« . !°^^gemeinde Honig-
^ H > M sammt sun6u. in8,ru".

^ e ^ u n d 2 0 0 f l . ; Bescheid wm
Z^ °„ i i ^ 1 . Z. 12.031; Ter-

^ber i ß g . ^ l n b e r und 9ten

^ ^ i s ^ " ^ c h e : Maria Vorse

°" Pch d ^ ^ - ^ ° ) gegen
^ ' ^ a H ^ " ° p"c>. 101 si.
3„der ss"? Anlagen Nr. 63 und
? > M l ""^gemeinde Povhovca;

^i>"ber N ^ ! Bescheid vom
? ^ 1 2 m ' ^ 12.032; Ter-
>"ber l u m b e r «nd 10ten

ft^M n ss?. (durch Dr. Slanc
^ s t . "lan von Schüheudor
^ ^ ^ H ^ a l i t ä t Einlage

<>stral, " " ^ l f t e Einlage Nr. 132

lW ^ ! N p ^ ̂  ^ >I-, kein lun6u8

' '3>dHch°- 3°h°nn <l..lj°n

> I «'«°ind ^!'l°l!e Nr, 232 der
^ ,"°b M Mb°r< unb Einlagen
X « >! Tch^," 6»ws!r»!«emeiüde

! " ) H ^ T r a b e n Curator a6
< ^ 6 s s 7 M l a von Rudolfs.

X 's ^ätzwert c ^wstralgemeinde
X e ^ r st "sammt f«n6u8 in-

1?" 18g/ 'scheid vom 20sten
"b«'^v n,^^.525; Termine

^ ' . / ^ i ^ b e r und'15. De.

3erli.

Ky^^,e^
L '^ t ' l 5 d e ' ^ ^ - ' Realität

^ » ^ t e ^ 9 i "rmmam 18ten

N^r^'etsche

! ^ i ^ l ^ t a s " ' " 6'."l. Nln 405
> > s ^.HememdePodturn
A ' H " l e l b ; ^ der Catastral«
^ ^ l ^ " u « 9 ^ ^ W M sammt
d ^ ^ ° " i ^ und
U , ^ U c h e r i ^ " b e r 1 8 9 1 .

z ! ^ «M i M M w e g e der
^ . ^ "' N o v e m b e r

^ >'' «in s.mcju«

in.8trucl.u8; Bescheid vom 22. September
1691. Z. 12.639, wegen Nbgelhanerllä.
rung der ersten die zweite Feilbietung
am 2 1 . O c t o b e r 1 6 9 1 ;

10.) Executionssache: Anton Miklic
von Lahko (durch Dr. Slanc) gegen Josef
Baselj von Selo bei Sagoritz polo. 100 ft.
c. 8. e.; Realität Einlage Nr. 220 der
Catastralgemeinde Sagoritz; Schätzwert
555 fl., kein lun6u8 in^lruetu»; Bescheid
vom 23. März 1891. Z. 7028. wegen
Erfolglosigkeit der ersten die zweite Feil»
bietung am 15. O c t o b e r 1 8 9 1 ;

11.) Executionssache: Josef Umel sen.
und Maria Umek sen. von Kleinzerouz
(durch Dr. Slanc) gegen Josef Umek jun.
(durch den Curator »ä actum Dr. Ae>
gula von Rudolfzwert) M o . 86 fl. 76 kr.
L. «. c. - Besiheörechte auf die Parcellen
172/, Bau. 2670 Weingarten. 3070 und
3074 Wiese der Einlage Nr. 265 und
auf die Parcellen 3460 Wiese der Ein-
lage Nr. 268 der Catastralgemeinde Ze«
rouz. Schätzwert 185 fl.; Bescheid vom
18. September 1 8 9 1 . Z. 12.418. Ter.
mine am 17. N o v e m b e r und 1 5 ten
D e c e m b e r 1 8 9 1 ;

12.) Executionssache: Franz Belle
von Germ (durch Dr. Slanc) grgen Io«
hann Belle von dort Nr. 10 M o . 296 fl.
90 kr. c 3. c.: Realität Einlage Nr. 93
der Catastralgemeinde Weindorf und
Nrn. 348 und 349 der Catastralgemeinde
Eichenthal, Schätzwert 1035 fl., 27 fl.
und 25 fl., kein lunciu» in8l.ruclu8; Be
scheid vom 17. Juni 1891. Z. 9559. wegen
Abgethanertlärung der ersten die zweite
Feilbietung am 2 2 . O c t o b e r 1 8 9 1 .

Sämmtliche Feilbietungen jedesmal um
11 Uhr vormittags Hiergerichts gegen Erlag
eines lOproc. Vadiums. bei dem letzten!
Termine auch unter dem Schätzwerte.
Schätzungs« Protokolle, Bedingnisse und
Lastenstand sind Hiergerichts einzusehen.

I I . Einberufung von Erben.
Josef Volobic von Dolz Nr. 1 ist

am 1. December 1690 mit Hinterlassung
einer letztwilligen Anordnung, in welcher
er seinen Sohn Josef Golobic gar nicht
bedachte, gestorben.

Da dem Gerichte der Aufenthalt des
Josef Golobit unbekannt ist, jo wird der-
selbe aufgefordert, sich bis

4. S e p t e m b e r 1 8 9 2

bei diesem Gerichte zu melden und die
Erbserklärung anzubringen, widrigen-
falls die Verlassenschast mit den sich
meldenden Erben und dem für ihn auf.
gestellten Curator Florian Murn von
Pols Nr. 2 abgehandelt werben würde.

I I I . Zustellungen.
Nachbenannten Personen, unbekannten

Aufenthaltes, u. deren unbekannten Rechts-
nachfolgern wurde Herr Dr. «öegula in
Rudolfswert als Curator acl »elum be»
stellt und diesem nachstehende Gesuche zu-
gestellt, und zwar das Realfeilbietungs-
Gesuch vom 10. September 1 8 9 1 . Zahl
12.180. für Johann Culjan von Schlitzen,
dorf; vom 20. September 1691. Zahl
12.525. für Josef Umek junior von Klein«
zerouz; dann daS Brsitzesrechte. Feilbie«
tungsgesuch vom 18. Srptember 1891.
Z. 12.41«. für Joses Umek jun. von Klein«
zerouz; ferner wmde dl'n unbekannt wo
befindlichen Franz Belle von Verm und
Franz Stamvfl von Kovc, dann Franz
Luzar von Gaberje Karl Iupancic von
Rudolfswert als Curator aä aclum be<
stellt und diesem, und zwar für erstere
zwei die Tabularbescheide vom 17. Juni
189l. Z. 9559. und für letztere aber das
executive Vesitzesrechte - Schähungsgesuch
vom 1. August 1891. Z. 10.661. zugestellt.

I V . Aufforderung zur Ochcliung deposi-
ticrtcr Schuldscheine.

Nachstehende großjährig gewordene Pu-
pillen, derzeit unbekannten Aufenthaltes,
werden aufgefordert, ihre nachbenannten,
in der diesgerichtlichen Depositencassa über
30 Jahre aufbewahrten Urkunden

b i n n e n sechs M o n a t e n ,

von der dritten Einschultung dieses
Edictes an gerechnet, so gewiss zn erheben^

als in dieser Zeit nicht behobene Urkunden
aus der Depositencassa ohne weitere Haf-
tung des Staatsärars an die Registratur
dieses Gerichtes abgegeben werden: für
Maria Belle von Uuterschwerenbach vom
23.November 1857 per 528 fl.63'/« kr.;
für Maria Ier i t von Oberstrascha vom
10. November 1857 per 60 f l . 84 kr.;
für Florian Medle von Oroßbrussnih
vom 7. November 1857 per 20 fl.; für
Ursula Sdravje von Oberfreihof vom
22. October 1857 per 69 fl. 76'/« tr. ;
für Anna Vukovc von Auen vom 8. No-
vember 1857 per 259 f l . 2 kr.; Johann
Murn von Brussnitz vom 16. December
1857 per 631 fl. 6 kr.; für Mathias
Petric von Froschdorf vom 10. Jänner
1858 per 139 fl. 22 kr.; für Karl Has-
linger von Rudolfswert vom 16. Jänner
1858 per 43 fl. 98'/« lr.; für Rosalia
Rufs von Selo bei Ratez vom 23. April
1858 per 855 fl. 86'/« kr.; für Theresia
Senica von Selo bei Töplitz vom 9ten
Februar 1858 per 291 f l . 51 kr.

K. k. städt.-del. Bezirksgericht Rudolfs«
wert, am 5. October 1891.

(4326) 3—3 Nr. 18.698.
Executive

Realitäten - Versteigerung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. l. Finanz»

procuratur für Krain die executive Ver«
steigerung der dem Florian Kozlevcar
von Dole Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf
880 fl. geschätzten Realitäten Einlagen
Nrn. 66 und 67 der Catastralgemeinde
Altendorf bewilligt und hiezu zwei Feil«
bietungs-Tagsatzungen. und zwar die erste
auf den

2 4 . O c t o b e r
und die zweite auf den

25. N o v e m b e r 1 8 9 1 .
jedesmal vormittags um 11 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäten bei der
ersten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der zweiten aber auch
unter demselben hintangegeben werden.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schähungsprotokolle und die
Vrundbuchsextracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 2. September 1891.

"(4336) 3—3 Nr. 5562.
Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. k. Bezirksgerichte Illyrisch.

Feistrih wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Ger»

iina von St. Peter die executive Verstei-
gerung der dem Ludwig Spelar von
Feistrih Nr. 40 gehörigm, gerichtlich auf
1050 ft. geschätzte« Realität Einlage Z. 50
der Catastralgemeinde Merece bewilligt
und hirzu zwei Feilbietungs.Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. O c t o b e r
und die zweite auf den

27. N o v e m b e r 1 6 9 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
bieraerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstm Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird. . „ .

Die Licitations-Vedmgmsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das SchätzungS-Protokoll und der
Orundbuchs-Exlract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Illyrisch - Feistritz
am 25. August 1691.

(4300) 3—3 St. 4605.
Oglan.

C. kr. okrajno sodisče v ftkosji Ijoki
naznanja, da je dne 28. julija 1891
umrl zasebnik Janez Bogalaj v Želez-
nikih ftlev. 1, zapustivfti oporoko, v

kateri je sina Antona Bogataja za
dedfca postavil in neznano kje biva-
jočemu sinu Jožefu Bogataju 2000 gld.
volil.

Ker ni znano, kje Jožef Bogataj
biva, se ta pozivlje, da se

v j ednem le tu
od spodaj zapisanega dne pri tern
sodišči zglasi in dedinsko izrecilo vloži,
sicer se bode zapuSčina z ostalimi
dediči in z Jožefu Bogataju za skrb-
nika postavljenim Anton Bogatajem
v Zeleznikih štev. 1 obravnavala, ozi-
roma potrdila, ker je že obravnavana.

C. kr. okrajno sodisče v Skofji Loki
dne 22. septembra 1891.

(4293) 3—3 St. 6476.
Oklic

izvršilne zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Litiji na-

znanja:
Na prošnjo Franceta Petje iz Klanca

dovoljuje se izvršilna dražba Jožefu
Bregarju iz Gabrovke lastnega, sodno
na 180 gold, cenjenega zemljišča vložna
Stev. 398 zemljiäke knjige katastralne
občine Vodice.

Za to se določujeta dva dražbena
dneva, in sicer prvi na dan

28. o k t o b r a
in drugi na dan

1. d e c e m b r a 1891. 1.,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoldne
pri tern sodisči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem röku le
za ali čez cenitveno vrednost, pri
drugem röku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Litiji dne
17. septembra 1891.

74iöiyiÖJ stl^TsT
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
naznanja, da se je na prošnjo Naceta
Gerdena iz Martinje Vasi proti Jožefu
Vavterju iz Muhabra v izterjanje
terjatve 145 gold, s pr. dovolila izvr-
Silna prodaja Jožefu Vavtarju lastnega,
sodno na 1421 gold, cenjenega po-
sestva pod vložno St. 57 katastralne
občine Mali Videm, ter da sta se v
to svrho določila dva röka, in sicer
prvi na dan

24. o k t o b r a
in drugi na dan

24. n o v e m b r a 1891. 1.,
vsakikrat ob 11. uri dopoldne pfi tem
sodišči s pristavkom, da se bode to
posestvo pri prvem röku le za ali
nad cenilno vrednostjo, pri drugem
pa tudi pod njo oddalo.

Zemljeknjižni izpisek in dražbeni
pogoji Iež6 tusodno na upogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
dne 11. septembra 1891.

(4321) 3—3 Nr. 18.080.
Neafsumimmg exec.

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. städt. - beleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der kraimschen

Sparcasse (durch Dr. von Schrey) die
executive Versteigerung der dem Josef
Kernc in Zelnik Nr. 5 gehörigen, ge-
richtlich auf 1717 ft. geschätzten Reali.
täten Einlagen Nrn. 101 und 102 der
Catastralgemeinde Helimlje im Reassu«
mienmgswege bewilligt und hiezu die
Feilbietungs'Tagsahung auf den

2 1 . O c t o b e r 1 8 9 1 ,
vormittags um 9 Uhr. hiergerichts mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfanorealltat bei dieser Feilbietuna.
auch unter dem Schätzwerte hintangegeben
werden wird.

Die Licitations-Bedinymsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzung« Protokoll und der
VrundbuchL-Extract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Laibach am 3!. Nuguft 1«»l.
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Casino-Glassalon.
Heute Dienstag den 13. October

um 8 Uhr abends

Cagliostro's

rattmrieiil.
Einzig und allein dastehende

Leistungen.
E n t r 6 e 2 5 k:r.

Privat-Soireen von 10 fl. aufwärts
für Familien, Vereine, Schulen etc. etc.

Anträge: Mr. Henry Suppena, Hotel
Stadt Wien. (4424)

Es genügt eine Correspondenz-Karte, um
Suppens kommen zu lassen.

UM Ohne Lehrer 4
erlernen Deutsche schnell Italienisch mit
Rnpnioks Grammatik. Preis 2 fl. beim
Terfasser C. V. Rupniok, Triest.

Oamen- und Kinder-Kleider
werden nach neuester Facon schnell ver
fertigt; auch werden solide

Lehrmädchen
aufgenommen: Dentiohe Gasse Nr. 10,
I. fltook. (4212) 3-3

Grosse Partie
bestes (4417) 3-1

Acten - Maculatur - Papier
offeriert billigst Anton Lösohnigg, Papiei-

Grosshandlung, Graz, Griesgasse 4.
Muster und Preise gratis und franco.

! Gänsefedern!
! ! Gänsefedern ! !

! ! ! Gänsefedern!!!
nur 60 kr. und bessere Sorte nur 70 kr.
ein Pfund. Diese Bettfedern sind von grauen
Gänsen, ganz neu und mit der Hand |?e-
Bohlissen. Probe-Postcolli mit 10 Pfund
versendet mit Postnachnahme J. Krasa,
Bettfedernhandlune in Prag, Fleischmarkt-
gasse Nr. 2, neu. Umtausch gestattet. (4420)

(4418) St. 80.

Razglas.
Zaradi oddaje popravljanja in no-

vega prekritja zvonika s plosöevino
In belenja oerkve In zvonika v Adle-
i lö ih vrSila se ho
2 6 . o k t o b r a 1 8 9 1 ob 10. u r i z j u t r a j
v faroržu v Adleäicih zmanjäevalna licita-
cija. Vse popravilo z gradivom, ročnim de-
lom in Tožujo vred preračunjeno je na
816 gold. 54 kr. Pred licitacijo položiti je
81 gold. 56 kr. varščine.
Stavbeni odbor za popravilo zvonika v Adlealčlh

9. oktobra 1891. ,
Ivan ŠaielJ m. p.

načelnik in župnik.

Eine dreijährige ,

Vorstehhtindin
und mehrere zu seohs Woohen alte

Vorstehhunde
kurzhaarig, braun, weissgefleckt, echte
deutsche Rasse garantiert, sind Polana-
otrasse Nr. 40 bei E. Kovaöiö zu ver- '
kaufen. (4419) 2-1 ,

r"~ „. — * :
Bei

Karl Tül :
in Lalbaoh

Spitalgasse Nr. 10 i

I alle Scüulreauisiten |
zum Schreiben, Zeichnen, Malen |

für sämmtliche Lehr- (
anetaltenuach Angabo der ,

Herren Profennoren.
Zeichenbloca, Rei f l 8 z e uge

in grosser Auawahl.
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Zum Quartal-Wechsel! I

{ Abonnements |

| übernimmt zu den billigsten Bedingungen unter p»«* g
^ lichater Expedition die (425<)) B

| Buchhandlung lg. v. Kleinmayr & Fed^Barnbe^

Grosse Prager Lotterie.

Uebermorgen Ziehung!
Haupttreffer ^

100.000 fi 50.000 i
XiOf^e h 1 11.

empfiehlt

Fahrordmmy der k. k. privil. Südl>al)"
vom 1. October 1891.

« i c h t n n a Wie«.T r i e » ^ ^ ^ ^ ^ ' «

Wien . . . Nb. N LO nbds. 7 20 frilh 1 20 nm. 9 00alids. . ^ f t i l h ^
MilrMlschlag . 11 45nchts. 10 22 . 5 3« . 1-4«nchtS. " . ^ M. ^ . .
Graz . . . . 1>37 » 12-46 nm. 9-25 abds. 5-50 früh ^ 7« M . . .^ l ^
M<irl'ur,i . . 2-56 » 2-0« . 11'40nchtö. 8 09 » ^ .u»M> ,̂«0 '
Cilli . . . . 4-24 frilh 3 2 3 . 1 5 4 » 10 18 um. ^.«< , " g < '
Tiiffer . . . - 3 3 « . 2 1 1 . 1034 ' ^ 1 , « ^ .
Romerbad . . - 3-46 . 2 23 . 10 45 » °.^5 . ?,as '
Steindruck . . 4 57 » 4-03 . 2'47 . 11 2? - ^ ?4 , «,Z<) '
Hrastnil . . — — 3 01 . 11 40 » ^.«7 . ,.g0 '
Trisml . . . — 4 16 . 3 10 . 11 49 nm. ' . ^ , : . ^ '
Tagor . . . — 4 22 . 3'19 . l i 5? ' ^ . ^ » g.l)3 '
Sava . . . - — 3-34 . 12 11 ' ^.17 » als
Littai . . . — 4 40 . 3-47 . 12 22 » ° « 5 , ggö .
Kresnih. . . - __ 4 — . 1 2 3 4 » ° H , g.ß0
Laafe . . . — — 4-15 . 12 48 » «-i? ' 9 ^
Slllloch . . . - - 4 27 . 12-59 ' ^ 5 .
z^ l , .^ . - /An. l»-U5 . 5 12 abds. 4 40 früh 1 'H ' in.lönch^ ^

ssranzdorf . . — 5 41 . 5 31 . 1-53 » " ^ 5 '
Loitsch . . . ? — . 6 11 . 6 13 » 2-34 » ^ . ^ 7 »
Nalel . . « — 6 30 . « 4 3 . 3 03 ' ^.53 »
Adclsbcrss . > 7-33 » 6 45 » 7-05 » 3 2 4 » „ 4 s ' ^
Tl.Pcter . » 7-55 . 7 0? » 8-05 . 3'54 » ,,.58 '
Divn5a . » 8 20 . 7-35 » 8-44 . 4-32 ' 5.40 M
Nabrrsiim . , 9 03 » 8 1 6 . 9 46 vm. 5 3 ? » g.Z0 ' ^
Trieft . . An, 9 28 » 8 42nchts. 10 18 . 6-13 avdS. ^ ^ - ^ «

T r i e st . W i e n . ^ ^ ^ - « - - ^ ^ " ^

^ ^3ckm«llznll ^ p . ' l ' ^ ^ ^ ^ . - ^ ' ^ 5

Trieft . . . Ab. 8 - -abds . 8 - f r ü h 9 bb vm. 6 20 abds. H.gg ' ^
Nabrcsina . . 8 40 » 8 39 » 11 00 . 7 11 ' ^ . 3 6 " ^ ^
Divaöa . . . 9 36nchts. 9 31 » 12 07 » «'25 ' ^03 '
St. Pcter . . 10 16 » 10 08 » 12-52 nm. 9 19 ' ^.4^ '
Adrlsbcr« - ' W 35 » 10 26 vm. 1-17 » ^ ̂  ^ 2 l<l ' ^
Nafel. . . . - 1040 . 1-35 . 1 0 0 « " ^ ^58 '
Loilsch . . . 110? . 10 57 . 1-57 » 1 « ' A ' 3 ̂  ' .h ^

Salloch . . . . . - 3-15 . 12 43 » 5 . 4 I z , ^ '
^"°sc . . . . - - 3 - 2 5 ' 1 2 - 5 4 ' ß,()1 ^ ? . ^ '
Kresnitz . . . - - 3 38 . 1 ' 0» ß I» . ^.Zö ^
L i l t a i , . . . — 1 2 1 ? . 3 4 9 » l ' ^ g,Z4 ^ < ^ , '
S a u n , , . . - . - 4 0 0 . l - ^ ' 6 ' ^ . <,h<!
Sagor . . . — 12 33 . 4'14 » l ' ^ ?'0b ^ ^
Tnsail . . . - 12-39 . 4'22 . l ' ^ ' ?'90 , ",^l
Hmstnit. . . — — 4'30 . ^ ' 0 2 ' 7.4s «45 ,,,
Sleinbriick . . 1'07 . 1-18 nm. 4 - 5 1 » 2'24 ' 8^b ̂ l p
Wmcrbad . . - 1 - 2 8 » 5 - 0 3 » 2'37 ' « ^ ^, " " ' ^
T 'Wr . . . - 1 3 8 . 5 1 4 . 2'? ßb^ , ^
C'M . . . . 138 . 1 52 . 5 34 abds. ?'U' „h l s ^ .
Marbnrn . . 3 14 . 3 09 . 7 50 . 5 . 5 ^ 4 4"^ ab- ^
l̂ raz . . . . 4'34früh 4 2 9 . 10 14nchts. « ^ " ' W . 9 ^
MlirWischlag , 6 5 9 » 6-50 abds. 2 12 » ^! ,, ,' ^
Win, . . . An. 9-l,0 vm. 9 4 5 . 6 40 frilh 4 - " ' "

Druck und Verlast, von Jg. v. Wleinmayr H Fed, Vamberss.


